
Cal wer Wochenblatt.
Amts und Jrrtelligenzblatt für den Bezirk.

Mo . 3. Mittwoch 14. Jan. 1857.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

(Verakkordirung von Bauarbeiten ) .
Dic Gemeinde Oberjesingen , Ober«

amtS Herrcubelg , beabsichtigt den Ab¬
bruch der ali >„ Kiiche sammt Thurm
und den Bau einer »cum Kirche da
selbst.

Es sind bicfür berechnet:
die Abbruchs -Kosten zu 408 fl.

28 kr
die Grabarbeit zu 72 fl. 54 kr.
» Maurer - und Steinhauerarbrit

zu 8950 fl 33 kr.
dic Givserarbeit zu 18 » fl. 50 kr.
» Zlniineraibelt zu 2424 fl 49kr.
» Schrei,,erarbeit zu 1352 fl. 39 kr.
» Glaserarbeit zu 316 fl. 44 kr.
» Echlosserarbrit zu 770 fl 46kr.
» Flaft »erarbeit zu 228 fl. 42 kr.
. Anstricharbeit zu 297 fl. 2 kr.

Nkkordslustige werden nun eingela-
den , , von den Pinien , dem Ueber-
scklag , und den Bedingungen , unter
welchen vorstehende Banarbeiten im
Wege der Submission vergeben wer¬
den , bei dem Unterzeichneten Baube - ,
amten Einsicht zu nehmen , und ihre!
«ach Prozenten berechnete Offerte unter!
Vcischluß der erforderliche » , gehörig
deurkundeten Vermögens - und Prädi -I
katSzeugnjsse , gut versiegelt , mit der
Aufschrift

»Kirchenbauwesen zu Oberjesingcn
betreffend"

einem der Unterzeichneten längstens bis

31 . Januar l. I.
Vormittags 11 Uhr

j« übergeben. An demselben Tage
»ird

Nachmittag- 2 Uhr

auf dem Rathhause zu Oberjesingcn
dte urkundliche Eröffnung der Offene,
unter denen die Auswahl sich Vorbe¬
halten wird , vorgenvmmen , und nach
Umstände » auch alsbald der Zuschlag
der Arbeiten erfolgen.

Ealw und Oberjesingcn den 7 . Ja¬
nuar 1857.

Schuldheiß . Beu 'rkSbauinspektor.
Marquardt . Landauer.

terhalb der Dach brücke gegen
dic chemische Fabrik , als der
Schifffahrt hinderlich.

2 ) Die Aiilandstätte gegenüber
von Böchingen wegen der Ge¬
fahr für die hölzerne Neckar¬
brücke bei Hochwasser.

3 ) Die zum Breitmacken der Flöße
häufig benüzte Stelle , zunächst
dem Orte Neckargartach , als
der Schifffahrt hinderlich.

Calw.
(Bekanntmachung , betreffend die An-
iandstätlen für die Langholzflößerei auf!
dem Neckar im Oberamtöbezirk Heil - I Als Floßaut ' sehcr für den OberamtS-

bronn ) . ,bezirk ist der Wegmeister Heermanit
Vermöge Mittheilung deS K Ober - in Heilbroim ausgestellt . Für Anschaf«

am IS Heilbronn wurde dießfallS dort fung der vorgeschriebenen rhein . Ketten
Folgendes festgesezt : jwiid Floßvogt Nommel  in Nürtin-

1) Anlandstätten wurden genehmigt : gen Sorge trage »; a » den Kosten ha¬
ll Auf der Markung Heilbronn

die Aiilandstätte gegenüber deS
Laueis der Zuckerfabrik bis her¬
ab an die Zimmerpläze mit 6
rhein . Ketten.

2 ) Aus der Markung Neckargartach
« ) der Anlandplaz bei der Fab

rik Wohlgelegen an dem linke»
und rechten Neckarufer , wo der
JnnundationSdamni ein sicheres
Unterkommen bei Hochwasser
bietet , mit 6 rhein . Ketten auf
jeder Seite

I-) Die Anlandstätte oberhalb deS
Orts Neckargartach , welcher
Plaz von der ;K.  Wasserbau
inspektion auch zum Breit-
machen  der Flöße als beson¬
ders günstig bezeichnet und ge¬
nehmigt ist, mit 6 rhein . Ketten.

I!) Nickt genehmigt sind:
1) der im vorigen Jahr zum

Echolleneinbinden benüzte Plaz
auf der linken Neckarseite uu

den die Enzftößcr auch beizutrageu.

Dieses wird hiemit den Flößern und
Holzhändlern dieses Bezirks bekannt
gemacht.

Den 12 . Jan 1857.
K Oberamt.

From m.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

(Holz -Verkauf ) .
Der in Nro . 2 deS Amtsblatts b«.

könnt gemachte Holzverkauf im Staat »«
wald Altburgerberg findet nicht am -

Donnerstag den 15 . Ja »,
sondern am

Freitag den 16 . Jan.
statt.

Wildberg , 12 . Jan . 1857.
K . Forstamt.

Niethammer.
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H i r s a » .
(Glaubigerausius ).

Ansprüche an den am l l . Trz -m-
brr 1856 gestorbenen Taglöbuci
wig Gottlieb Buyer vvii H » sau
am

22 . Januar
Nachmittags 2 Mir

auf dem Rambus , zu H » sa»
uns zu erweiseki; widrige,isatls sie bei
der Ausei,laiidersezuug seines Nachlas¬
ses unberücksichtigtbleibe»

Den 12. Jan . 1857

vub-
slnb

vor

Den 12. Jan . 1857.
K . Gerichtsnotariat.

Mag en au.

Hirsau
(WohnungsvelpaLtung).

Der Puan ver siuheleli Kasten-
knecblöwolinung »nl Gäuchen gehl bis
Geoigii zu Cnve , und es findet die
Wiedervelpachtung am:

Samsrag dui 17 v. MlS.
Nachruttlagö 2 Uhr

in der Kameialamislanzkel statt , wo-

Den 8. Jan. 1857.
K. OberamtSgxrjcht.

Ebensperger.

Forstamt Wlldbrrg.
Revier Hirsau.
(Holz -Verkauf) .

Am

K . Gcrichlsuoiarial Gemein- eraih zu!iu die lüehaber eingelad, « werben
Den 12. , x.>7

Calw
Mageiia u.

Hnsau.
Vorstand:

KeppIe r.

' Calw.
(Zahlung der Hospachkzinse)

Die noch inctftäiidigen ans Martini
1856 verfallenen Hvspachtzinse sind
binnen 14 Tagen zur hiesigen Stadt
pflege zu eimichren.

Den 12. Jan . >857.
Sladrpflegc.
Schul e r,

i Calw
(Hauöverkaufi.

r. i.Aiis der Perlaffenschasismasse der
-vjttstoibelien Wilhelm lieblich Held
iMaier'ich'en Witlwe , C ln»narre Fried->

-aike ged. U>»rer, lommi deren Haus

antheil jm Bisckoff. ang , kaust zu 400 st.,
am

Montag treu 19 Jan.
Nachmittags 2 Mu

in der Gerichts NokaiiakS sraiulci ' zum

dittten Mal in öffeitshchen- Änrstteich.
Zugleich komme» zum Verkauf web

rere Obstbäume ans der Abmanb ge
genüber dem Haus,.

Den 12. Jan !857
K. Gerichtsnotariat.

Magen au

Den 12. Jan . »857.
K . Kameralamt.
Andler,  A .V.

Calw.
(Haus -Verkauf).

Der Hausantheil der Geschwister
Christiane Dorothea und Ciisabetbe
Margarethe Hammer , angekausl zu
kW st. , kommt am

Montag den 19. Jan.
Nachmittags 2 Uhr

in der GerichtsrRotatt 'atS-Kanzlei zum! _ , .

»ritten Mal in öffentlichen Aufstrejch. Uoö erklärt werden wird.

Calw.
(Vermißter Pfandschein) .

Der Bäcker Friedrich Rentschler
von Altburg bat unter dem 14. Mai

1850 - der Gottlied G -roßmann 'f-
schen Pstegschask in Cmberg snr ein
Anlehen voll 300 st. einen Pfandschein
ausgestellt , das 'eittiehe» ist längst
yelmoezahll, der Pfandschein aber wird
velmißt . Der etwaige Befizer des
Psaiivscheinö wird nun ausgeforbert,
denselben binnen 30 Tagen hieher
voizniegeii und seine Ansprüche darauf
gellend zu mache» ; widrigenfalls der
Pfandschein kur kraftlos erklärt werden
wild.

De » 8 . Jan . 1857.
K . Oberamtsgericht.

Cbensperger.

Freitag den 16. Jan.
6 Sägklözc mit 188 C'.
1 Buche mit 40,6
22V « Kls. buchene Scheiter und

Prügel
1'/ - Kls. birkene Nuzholzschciter
3 '/ - Kls birkene Scheiter
39 '/ - Kls . Nadelholzscheiter u»d

Prügel
1212 Stück buchene Wellen
3738 Stück Nadelhvlzwellen.

Zusammenkunft : Morgens 9 Uhr
beim Försterhaus in Hirsau.

Wildberg , 8 . Jan . 1857 . *
K Forstamt.

Niethammer.

Äußcramiliche Gegenstände.

Calw.
(Vermißte Schulvurkunde) .

Jaiod Aichele,  Bauer in Decken-
psivnii , und dessen Chefrau Maria
^Katharina , geb. Schneider,  habe»
der Slislungvpflege Deckenpfronn für
ein verzinsliches Anlehen von 175 st.

vom 18. Äp -il 1815 eine förmliche ge¬
richtliche Obligation ausgestellt . Das
Anlehen wurde längst heimbezahlt, die
Obligation aber ist verloren gegangen.
Der etwaige Besitzer - er Obligation

Iwiid nun hicmit aufgefordert - dicfilbei
binnen 30 Tagen hieher vorzulegen
»uv seine Ansprüche darauf geltend zu

machen ; widrigenfalls solche für -krafl-

C a l nr.
(HausVerkanf.)

Das einsivciige Häutzche» Nro 318

in der Mezgergasse bisher von Schuh»
macher Zahn bewohnt , und d"/, « Rt.

Garten dabei, wuv im öffentlichen Aust
streich am

Montag den 19. Jan.
Nachmittags 1 Uhr

aus hiesigem RachhauS verkauft wer-
>de». Vorläufige Käufe schließt- mit
rüebkabein ab '

Johannes H c a gl c -
Schuhmachermeister. '

G e ch i » g c ii
Hk. und leztes Vcrzeich niß der,
Gaben für den Gustav -Adolfs«

Verein.
Von Luzelihardk 34 kr. , v . N . in

Teinach 24 kr , v. R . i» Kentheim
6 kr. , v. Zavelstci» 30 kr. , v. Kauf«
mann H Wiltwe in Calw 2 st. 20 kr..

!v. G . D . v . da 4 fl Gemeinschaft >
in Röthenbach 1 st 49 kr. Gemein¬
schaft i» Teinach 1 fl. 49 kr. Gott
vergelte!

Sollten noch Weitere Nachkommen,



so würde» sie im nächsten JahrcSkurS
angczeigt werden.

Der Agent:
Pfarrer Klinge  r.

M o n a k a in.
(Feile Kartoffeln ) .

Verschiedene vorzügliche Sorten von
Fiüh - und Spätkartofftln , im Preis!
von 34 —KO kr. sinv zu baden bei

Schulmeister Ackermann.

Calw.
(Bericht über den Stand der Obcr-

amtösparkasse)

Theilnahme sich kund gab. Wenn die
Rechnung für das Jahr 1856 gesietic
ist, wollen wir in diesem Blair de-
taunl machen, wie viel ans jedem Ou
dis jezi eingelegt wvibeii ist.

Ab^r jezl siron Hab ich in, Auftrag
des Ausschusses des Veieiiis denjein-
gen geiniichen und weltlichen Po >ste¬
he,n , welckc die Mühe nicht scheuen,
ihre Angehörige» zur Sparsamke » zu
gewöhnen und als Folge davon zur
lLhellnahme an der Sparkasse veian
taßien , hiemil hiesur öffentlich Dank
zu sagen.

Damit verbinde ich an alle Borste
her des Bezirks die Bitte um Besöl-

DemnSä ' st sind es K Jahre , daß !delu»g der Spaisamkeit und bannt um
diese Kasse gegründet wurde. Der Be -jBermehrung der Einlagen i» die Spar-
zirköwohlrhätigkeitsverekl wollte Allen, kaffe von Leiten der jungen Leute,
die Lust und -Sinn für das Sparen weiche im Falle sind, Etwas erübrigen
haben, die Gelegenheit verschaffen, ihretöiunn,  der leistender Leitung ade,
Ersparnisse auf dem leichtesten Weg das Ersparte eher geneigt sind, leicht-
sicher unterzubringc» , indem er in je sinnig ja veidiauchcn, als tur ernstere
dem Ort einen Kassier aufstcUte Zun « Muckzulegeu. Diesen ist dabei
und Einlagen bis zu 3 Kreu -.uumcr in's bedach miß zu rufe» , daß
zcr herab anzunchmen beschloß, ' wäh - sur die Regel das Foittomnie » >» der
rrnd dieHauptsparkaffe »uriiiderOher -' buignltchen Gesellschalr von Benno-
amröstabl esnön Agenten hak und .nicht geusveliz abhängig ist und caß dieser
unker^ I fl Einlage aniummt. In of hauptlaa ltch es i», welcher lluabhangig-
fenen ' Schreiben vom 7. Januar 185-3 teil von Atweni und von ungun >iigen
ermeng vom Ausschuß deS, Vereine E,eigni >jlii siweit.
ÄMüutmachung dieser GrÜLMug.̂ mtt>̂ Auch legt man — ist von
der EinrichtuiM » der Anstalt . -Leckere allen jungen Leuten sehr zu beachten
bestehen darin , daß der Bezirkökassier," bei den Geiuchen um Gestattung
die Einlagen ! bei den Ortskassierern der Eheltaung , besonveru We " h aus
sammelt, ihren Betrag -'vtz» -Monat -zu,'iund gegebene stLpaijamteil und Mist
Monat zur wüetemberqischenSparkasse -Jede », reicht das Vermögen -allein zur
adliefert und dem Vötstaiid ^des Ver-»spickeiting des Auskommens einer Fa¬
rins die Scheine dafür zur Aufbewah¬
rung !ertihändigtl' Ueberdkeß muß die¬
ser Rechner alle Jahr, , vollständieje
Rechiiung oblegen, wird bei ihm wenig¬
stens alle Vierteljahr Untersuchung der
Kassenführung vorgenvmmen, auch hat
er für gute Amtsführung Kaution ge¬
leistet.

Bei dieser OberamtSsparlasse betra¬
gen die Einlagen rrstch Abzug der bis
jezt erfolgten Rückzahlungen:

voll, Jahr 1853 -— K62  fl . ,
vom Jahr 185K —2,062  fl . ,

vom Jabr 1855 — > 2,9KK fl. und
chom Zabr IMßd —2,337  fl.

zusam men somit über 11,000 fl.
L ie.ß 'ist "cm -erftrulickes und um so

hoher iöh»>lsststsp.sc»dtL Eigebniß , als,
nicht roß 'allin -Orten - des Bezirksj

milie nicht hin, bann mit seinem Vor¬
haben ab, , wenn sine fehlt.

Den K. Jan . >857.
- -- ! ,Vt0lsth>id des Bezirks-

Wohtlhaligkeilö -PelcinS.
Frvmm.

Calw.
Eine Wohnung für eine geordnete

Familie hat bis nächst Georg » ju ver-
miethen.

Kausm . Reu scher.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau
genbrrzelu. zu baden bei

,, Beck Ham mann.

Ea l w.
Es wird auf Lichtmeß' eine tüchtige

Magd gesucht, ' die in Hans - und
Feldg,schäften gut erfahre» M

Nähere Auskunft eiiheill die Redak¬
tion.

Geld aiiöziiiöibk» gegen zweifache Ver¬
sicherung:

700 fl Pfleggeld b-i Jakob Friedrich
Psrommer >» Würzbach

650 st. Pfleggeld bei Mi -t ael Rentsch-
ier in Lck' mieh.

600 st. Pfleggclo bei Lammwirth Gaier
in Agenbach.

500 st. Pfleggeld bei Einst Ludwig
Wagner dem Sltern in Calw.

200 fl. Pfleggeld bei Ehiistos Lörcher
i» Calw.

68 fl. Pfleggeld bei Säger Kraft in
Elnstmühi.

50 fl. Pfleggeld bei Adam Waidekiä»
in Zwerenberg.

1300 fl Psteggeld bei Feilenhauer Köh¬
ler in Calw.

200 fl. Pfleggeld bei Kausm . Wehel
i» Calw.

:275 fl. Pfleggeld zu k '/ -"/ <> bei Sai¬
ler Rapp in Calw.

^^ ^ ^ ^ ^ ^»o ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Calw.  ^
(Einladung ). H-

rsl- Alle Diejenigen die im-Jahr -fl-
1822 geboren sind, werden, so- Hc

r)i- wohl hier Anwesende als auch7^
-X- Auswärtige , auf nächsten Sonn - ^

tag , Nachmittags k Uhr zu -jß
Bäcker Froh n müller  in der

O Vorstadt , zu einem GlaS Wein ^
-ü- freundlich eingeladen.
-!!- ' . > " rgr^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Calw.
Mein oberes LogiS sammt Werk¬

statt ist zu vermiethen.
Feilenhauer Köhler.

Calw.
Gute Holzasche kauft ,

Friedrich K ekle r,
Ziegler.

>. C a l « . .
Es : ist eine Kapuzl -gtfundest wp»r
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den. der rechtmäßige Cigentbnmer kann
solche gegen Elsa ; der EinrilckungSg -
bühr abholen bei

Kutscher Bauer.

C a l w
Der Unterni chiiete »eigt dem der

ebnen Publikum hiemit an , daß er
nur »ob einige Tage hier veiweiik.
wer daher noch Beltfedern rum R -ini-
gen Hai, wolle sich in Bälde bei mii
melden

Jakob Weiß,
Federiireiniger.

Calw . '
(Knechtgrsnl ) .

Ein oidentlichcr Knecht, der mi>
Rindvieh »nv Pferden umgehen kanns,
findet einen guten Plaz . Wo ? sagt
die Redaktion.

Calw.
Ein solide? Mädchen welches mit

Vieh iimziiqehen weiß , findet bis
üichtmeß eine Stelle . Wo ? sag» die
Redakiion.

M o n h a r v t.
Geuuindebenrks Walddoif.

OÄ . Nagold,
i Hoiquis - Veilaus)

Der Uniei ;eich»etc beabsichligt sein
hier b>tuendes Gin bestehend in

einem noch neuen sehr geräumigen
und freundlich q. Iegenen Wohn¬
haus nebst Scheuer und Stal¬
lung ,

ca 30 Mrg . Gärten , Wiesen
und Äeker und

ca. 9 Mrg . Wald
a»S freier Hand zu verkaufen, und
hat hiezu

Montag den 2. Febl.

Nachmittags 1 Uhr
bestimmt, wo ui die Liebhaber, Unbe¬
kannte mit PrävikaiS - und Vermögens-
Zeugnissen versehen, auf das Rarb-
hauS in Walddorf eingeleibon werden.

Die Guier sind in guietti Siaiide
und in den leiten Jabr .» bedeutend
verbcfseu worden, so daß ein liiHiger
Landwirth sein gutes ÄnStomiiuii - fin¬
det.

Gulsbesirer
Gustav Korn.

Verlag der Ni »iinu»' sche«r
Auchdruckerei

und redigirt »an iS. K - rudLrf »r.

Calw Frucht- und Brod rc. Preise am 10 . Jan . 1856.

Getreide- Voriger Neue Ge Heutiger Im Rest Höchster
»

Wuhrer Niederster Verkauf S»
Rest Zufuhr sanimk- Verkauf geblie- Preis Mittelpreis Preis Summe.

Gattung
Schf >sr Lck f. !s.

Betrag
Tchs.lii Lsts. sr.

Heu
Lckf >sr. fl- kr. fl. kr. fl ! kr. fl. kr

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter 30 18 9 39' .— neuer 203 203 173 17 17 3055 3

Dinkel , alter 45 24— neuer 1 133 134 89 7 6 54 639 4L

Gerste , * altc 12 11— neue 2 14 16 10 6 11 28 15 114 45

Haber , alter
^ — neuer 86 96 84 12 5 30 5 18 5 445 24

Roggen , alter
— neuer 1 1 1 14 14 14 14

Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen

Summe — >- 3 447 450 357 93 4268 LS

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Wauen nm —ft. —kr
»ernen alter um fl. kr . neuer weniger um fl 18kr. , Dinkel alter um fl. kr., netz«
weniger um fl. 13kr. Gerste alte um fl kr., neue mehr nm fl. 8!r . Haber weniger um fl. 10li.

Brodtarer  4 Pfd Kernenbrod 14 kr. dto . schwarzes 12 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 6 Loch. —
FleiDare : 1 Pfund Ochsenfleisch. 12kr. Rindfleisch, gutes lOkr. geringeres 9lr . Kuhfleisch, gutes lOkr. geringere»
Ikkr Kgchfletsch 7kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch, unabgezogen 13 kr abgezogen 12 kr.

Stadtschuldheißenamt. Schuldt.
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